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Pressemitteilung vom 16.2.2015        
Ehrenmitgliedschaft der DGTHG für Professor Hans Heinrich Scheld
Fachgesellschaft würdigt außerordentliche Verdienste des ehemaligen Direktors der Herzchirurgie in Münster

[bookmark: _GoBack]Die Mitgliederversammlung der Deutschen Gesellschaft für Thorax-, Herz- und Gefäßchirurgie (DGTHG) hat im Rahmen ihrer Jahrestagung in Freiburg Professor Hans Heinrich Scheld (68) zum Ehrenmitglied der Gesellschaft gewählt. Die Entscheidung für die Auszeichnung des ehemaligen Direktors der Klinik und Poliklinik für Thorax-, Herz- und Gefäßchirurgie am Universitätsklinikum der Westfälischen Wilhelms-Universität in Münster erfolgte auf Vorschlag des DGTHG-Vorstandes. Der scheidende DGTHG-Präsident Jochen Cremer betonte in der Vorschlagsbegründung vor allem die „entscheidenden Schritte sowie Impulse zur Verbesserung und Weiterentwicklung der Herzchirurgie“, die Professor Scheld in seiner Zeit als Herzchirurg und Mitglied des DGTHG-Vorstandes gegeben habe. Die offizielle Verleihung der Ehrenmitgliedschaft wird auf der Jahrestagung der Fachgesellschaft Mitte Februar nächsten Jahres in Leipzig erfolgen. 

Professor Scheld war langjähriges aktives Mitglied im Vorstand der DGTHG, zunächst über zwei Amtsperioden von 1992 und 1996 als Beisitzer, schließlich von 2001 bis 2004 als Präsident und Vizepräsident. „Scheld hat mit dem Aufbau einer leistungsfähigen Geschäftsstelle und einer besonderen Ausrichtung auf den herzchirurgischen Nachwuchs einen entscheidenden Anteil zur Neugestaltung und Professionalisierung der Fachgesellschaft beigetragen“, stellte Cremer in seiner Begründung das weit überdurchschnittliche Engagement von Scheld auch in seinen Ehrenämtern heraus. „Auf seine Initiative hin stellte die Fachgesellschaft unter vielem anderem erstmals einen professionellen Geschäftsführer ein, etablierte einen regelmäßigen Informationsbrief an die Mitglieder, ernannte einen ehrenamtlich tätigen Chronisten und war an der Entwicklung der Zertifizierungen `Chirurgie angeborener Herzfehler/Kinderherzchirurgie´ und `Transplantationschirurgie´ maßgeblich beteiligt.“

Die Deutsche Gesellschaft für Thorax-, Herz- und Gefäßchirurgie (DGTHG) vertritt als medizinische Fachgesellschaft die Interessen der über 1.000 in Deutschland tätigen Herz-, Thorax- und Gefäßchirurgen im Dialog mit Politik, Wirtschaft und Öffentlichkeit.
____________________________________________________________________

Weitere Informationen erhalten Sie bei:   

Thomas Krieger   
Pressereferent der DGTHG   
Tel: 033439 18746
E-Mail: presse@dgthg.de 
image1.wmf

